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 Wörter 

1  Wer ist das? Ordnen Sie zu.

 Schwiegervater | Neffe | Schwiegersohn | Cousine | Onkel 

Der Sohn von meiner Schwester ist mein  Neffe . Der Vater von meinem Mann ist 
mein         . Der Bruder von meiner Mutter ist mein         .  
Die Tochter von meiner Tante ist meine         . Und der Mann von meiner Tochter  
ist mein         .    / 4 Punkte

2   Kindheitserinnerungen. Ergänzen Sie die Sätze. Achten Sie bei den Verben  
auf die richtige Form.

 klettern | fahren | spielen | sammeln | spielen | übernachten | lesen 

a  Tom und ich haben gern draußen  gespielt . Wir sind auf Bäume          und 
haben draußen         . 

b  Ich habe als Kind gern mit Puppen         , aber ich bin auch Skateboard 
         und habe Comics          wie andere Jungen.

c  Ich habe gern Fußballbilder         .    / 6 Punkte

3  Nach dem Umzug. Ergänzen Sie die Sätze.

 Wie geht es dir mit dem Umzug? 
  Gut! Das Wohnzimmer ist fast fertig. Meine Bücher stehen schon im  Regal  (GERAL)  
und meine Bilder hängen auch schon an der       (DWAN). Aber ich brauche  
noch       (HOÄGNEVR) für die Fenster.

  Und wie sieht es in der Küche aus?
   Na ja … Der       (RDEH) funktioniert nicht und ich finde das        

(UGZKRWEE) nicht. Und im Bad gibt es noch keinen       (PIELGES).
 Wie dumm!    / 5 Punkte

4  Rätsel. Ergänzen Sie.

a Das Meer hat einen Strand und der See hat ein  U   f   e   r .
b Der Hund ist ein Tier, der Baum ist eine              .
c Vögel, Frösche und viele andere           leben am See.
d Hunde und             leben mit den Menschen zusammen.
e Ein         ist kleiner als eine Stadt.
f Im Urlaub suchen viele Menschen         und Erholung.    / 5 Punkte

Name:  



TEST MODUL 1 (Lektion 1–3)

137M
en

sc
h

en
 A

2.
1,

 L
eh

re
rh

an
db

uc
h

 4
71

90
2 

©
 2

01
4 

H
ue

be
r 

Ve
rl

ag

 Strukturen 

5  Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

a   Annett, wie hat dir O unseres O unser O unserem Geburtstagsgeschenk gefallen?
  Super, ich habe mich sehr über O euer O eure O Ihren Geschenk gefreut! 
b  Susanne kommt heute nicht ins Büro.  O Ihre O Sein O Ihr Sohn ist krank.
c   Ich möchte gern in einer Apotheke arbeiten wie O mein O meinen O meinem Onkel. 
   Wirklich? Onkel Albert fi ndet O sein O seinen O seinem Beruf doch langweilig.

    / 4 Punkte

6  Ergänzen Sie das Perfekt in der richtigen Form.

a   Wie war der Nachmittag mit den Kindern?
   Gut. Felix  hat  Comics  gelesen  (lesen), Eva       Skateboard       (fahren) 

und Adele       mit ihrer Puppe       (spielen).
b         du das schon       (hören)? Silja       Einrad       

(fahren) … und jetzt liegt sie im Krankenhaus.
c   Als ich klein war,       meine Oma mir jeden Abend eine Geschichte       

(erzählen).     / 5 Punkte

7   Ergänzen Sie die Präpositionen und Artikel in der richtigen Form und markieren Sie 
das passende Verb.

a   Wo ist denn der Laptop?
   Ich glaube, er liegt/legt  im  Regal.
  Stellst/Stehst du ihn bitte         Schreibtisch?    Danke! 

b  Hast du meine Hausschuhe gesehen?
   Wahrscheinlich legen/liegen sie wieder irgendwo         Bett.    

Steh/Stell sie doch einfach immer         Bett!

c  Ich stehe/stelle die Lampe jetzt         Fenster.
  Das ist keine gute Idee. Ich fi nde,         Sofa steht/stellt sie gut. 
    / 10 Punkte

8   Bilden Sie Nomen mit -ung oder -er.

    / 6 Punkte

a  Eine  Übernachtung  (übernachten) in unserem Romantik-Hotel in Zell am See. 

Das ist           (erholen) und           (entspannen) 

für Körper und Seele.

b  Sie möchten schlank und sportlich aussehen – ganz ohne          

(anstrengen). Unsere Fitness-          (beraten) helfen Ihnen gern!

c  Der neue Sommertrend: Wandern ohne Schuhe. Buchen auch Sie eine 

Barfuß-         (wandern) im Zillertal.           

(anmelden) im Tourismusbüro.
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 Kommunikation 

9  Ordnen Sie zu.

 Später habe | Habe ich | Wisst | Also passt | Aber ich habe 

 Habe ich  schon erzählt, wie ich Comiczeichner geworden bin? 
         auf: Als Kind habe ich meinem Bruder immer gern Geschichten erzählt.  
Er hat das geliebt und wollte meine Geschichten immer wieder hören.          sie 
oft vergessen. Schreib die Geschichten doch auf, hat meine Mutter gesagt. Aber Schreiben finde 
ich langweilig.          ihr, was ich dann gemacht habe? Ich habe Bilder zu den  
Geschichten gezeichnet.          ich das an einer Schule richtig gelernt. Und so  
bin ich Comiczeichner geworden.
    / 4 Punkte

10 Schreiben Sie Tipps.

a   Mein Mann mag es modern: Unser Wohnzimmer ist fast leer. Ich finde das aber un- 
gemütlich. Was kann ich machen?

    (einen Teppich in den Raum legen / es dann gemütlicher aussehen)
b   Mein Arbeitszimmer ist sehr klein, und überall liegen Bücher. Ich arbeite eigentlich  

nicht gern dort.
   Sie brauchen mehr Ordnung. Gut sind Regale für die Bücher. 

(aber vorsichtig sein mit Möbeln / nicht zu viele in den Raum stellen / sonst noch  
kleiner werden)

    / 4 Punkte

11 Ordnen Sie zu.

 würde auch gern | am liebsten | würde gern | gefällt mir überhaupt nicht | finde die Idee super |  
 Am besten | möchte lieber 

 Sollen wir im Sommerurlaub dieses Jahr mal ans Meer fahren?
   Ja, gern!  Am besten  fahren wir an die Nordsee. Ich               

viel surfen.
   Surfen? Diese Idee             . Mir wird dabei immer schlecht.  

Ich              in die Berge fahren und wandern.
  Und dann schneit es dort wieder … Ich              ans Meer fahren.  
Aber ich möchte             die ganze Zeit am Strand liegen. An der  
Nordsee ist es zu kalt.

   Fahren wir doch nach Korsika! Dort kannst du surfen, du kannst am Strand liegen,  
ich gehe wandern … und alle sind glücklich!

 Ich             !    / 6 Punkte

a - Legen Sie einen Teppich in den Raum.

  -  
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 Lesen 

12 Welches Angebot passt am besten zu wem? Ordnen Sie zu.

a Stefan ist gern draußen und macht gern Sport. Anzeige   
b   Elsa fährt allein weg und möchte neue Leute kennenlernen. Sie möchte sich

im Urlaub erholen. Anzeige   
c Tim ist Student und hat wenig Geld. Er möchte im Urlaub etwas für die Natur tun. Anzeige   
    / 3 Punkte

 Schreiben 

13  Ergänzen Sie die E-Mail an Anne. Beginnen Sie die Sätze mit dem markierten Satzteil. 
Achten Sie auf die richtige Verwendung von Perfekt und Präteritum.

 er schon als kleiner Junge Tiere lieben – später er viele Tiere haben – er ein Studium als Tierarzt 
 beginnen – dann er arbeiten als Koch – zum Schluss er ein eigenes Restaurant haben 

    / 4 Punkte

 Gesamt:    / 66 Punkte

Hotel Seevogel

Ruhe und Erholung, lange 
Spaziergänge am Strand 
und ein Abendessen mit 
anderen netten Gästen. 
Das bietet Ihnen seit 
25 Jahren das sympathi-
sche Hotel Seevogel auf 
Amrum. Wir kümmern 
uns besonders um allein 
reisende Gäste: Bei uns 
sitzen Sie nicht allein 
am Tisch!

Erlebnis Bergwald
Urlaub einmal anders! Tun 
Sie Gutes in Ihren Ferien 
und helfen Sie mit im Pro-
jekt Bergwald. Mit Wald-
arbeitern pfl anzen Sie drei 
Tage lang neue Bäume und 
reparieren Wanderwege. 
Dann machen Sie eine Vier-
Tage-Wanderung von Hütte 
zu Hütte. Die Übernachtung 
in den Hütten ist kostenlos. 
Informieren Sie sich jetzt!

JuKa-Kanuschule
Wir sind zu Hause in den 
Julischen Alpen, im schöns-
ten Kajakgebiet Europas. 
Wir bieten Kurse für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, 
die Gruppen sind klein, die 
Stimmung ist gut. Nach 
einem langen Tag auf dem 
Wasser erholen wir uns auf 
dem Zeltplatz. Du bist den 
ganzen Tag draußen und 
lernst neue Leute kennen. 
Anmeldung für die Sommer- 
saison ab sofort!

 1

 3

Liebe Anne,
Du möchtest mehr von unserem Opa Hans wissen? Gern!  Schon als kleiner Junge hat er Tiere 
geliebt , vor allem Vögel. Er ist immer auf Bäume geklettert und hat sie beobachtet. 

                , aber nicht nur Hunde und Katzen, auch Hühner und 

Vögel …                     , aber das Studium war zu teuer. 

                .                   
       . Und weißt Du was? Das Restaurant war besonders bekannt für sein Hühnchen. 
Opa Hans war schon lustig, nicht?
Liebe Grüße
Hendrik

 2
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Name:  

a – einen R  e   i   s   e  f  ü   h   r   e   r  kaufen

b – eine U         k         buchen

c – auf der Bank Geld w                

d – die K         a nicht vergessen!

e – eine F          g durch den Dom machen?

f – einen   un           durch die Altstadt machen

g – alle Se    nsw           k           besichtigen!

h – Oma eine   o     k         schreiben

 Wörter 

1  Was ist das?

a   ein Glas Marmelade 

b         

c          

d         

e          

f          

g          

    / 6 Punkte

2   Was notiert Anne für ihre Reise? Ergänzen Sie.

    / 7 Punkte

3  Ergänzen Sie.

   Wir haben uns für Samstag fürs Tollwood  verabredet  (ERBAVREEDT). Möchtest du  
vielleicht          (EMOTKMIMN)?

  Das Tollwood? Was ist das?
   Das ist ein großes          (VLASFTEI), mit einem Markt und tollen  

           (NGNUEAVNTSALRTE). Berühmte          (LERKNÜTS) 
kommen, es gibt verschiedene          (BHNEÜN), zum Beispiel für Konzerte.  
Es          (FITNED) zweimal im Jahr          (TTTSA), im Sommer 
und im Winter.

  Das klingt gut! Ist der          (TTIRETNI) teuer?
  Nein, viele Konzerte sind sogar kostenlos.
           (MRIPA), ich bin dabei!    / 9 Punkte
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TEST MODUL 2 (Lektion 4–6)

 Strukturen 

4  Ergänzen Sie die Endungen.

  Ich gehe jetzt einkaufen. Was brauchst du denn noch für die Pizza?
   Hm, mal sehen. Hier ist noch eine klein e  Packung Mehl, das ist genug. Ich brauche 

einen hart  Käse und Gemüse … unbedingt rot  Tomaten. Isst du gern Schinken?
  Ja, sehr gern!
  Gut, dann gibt es eine lecker  Gemüsepizza mit Schinken.
  Soll ich einen roh  oder einen gekocht  Schinken nehmen?
  Wie du magst. … Was haben wir zu trinken?
   Hier ist nur noch eine groß  Flasche Saft. Ich kaufe also Wasser und einen 

italienisch  Rotwein.
  Super. Bis später!    / 7 Punkte

5  Ergänzen Sie die Endungen.

    / 9 Punkte

6   Ordnen Sie zu und ergänzen Sie.

a Ab wann ist Sara bei uns zu Besuch? Schon    20 Jahre.
b Arbeiten Sie schon lange hier? Eine Woche, vom 6.       13. Juli.
c Wie lange wohnen Sie schon in der Schweiz? Von Freitag  an .
d Wie lange machst du Urlaub?  Nein, erst    ein   Monat.
    / 6 Punkte

Tour A: Berlin – Köpenick

Unsere sympathisch en  Reiseführer 

zeigen Ihnen die historisch   Alt-

stadt von Köpenick. Später machen 

Sie eine kurz   Schifffahrt ins 

Zentrum Berlins. Am alt   Dom 

steigen Sie aus und besichtigen das 

wunderschön   Nikolaiviertel. 

Buchen Sie auch die interessant   

Führung im historisch   Museum. 

Abends essen Sie in einem typisch   

Berliner Gasthaus. Sie übernach-

ten in der bequem   Unterkunft 

„Spreeblick“ am Treptower Park.

Bestellen Sie unsere neu   Pros-

pekte und informieren Sie sich über 

weitere Angebote.
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 Kommunikation 

7  Ordnen Sie zu.

 Geben Sie mir bitte | Möchten Sie lieber | Das ist alles | was darf es sein | Wie viel darf es ein |  
 sonst noch etwas | im Angebot | Ich brauche 

 Guten Tag,  was darf es sein ? 
           eine gute Salami.

           Pfeffer- oder  
Knoblauchsalami? Die sind heute  
beide         . 

           Pfeffersalami. 

 Gern.          ?
  100 Gramm, bitte.

 Möchten Sie         ?
  Nein, danke.         .

    / 7 Punkte

8  Lesen Sie und ordnen Sie die Sätze.

   Ich würde lieber ins Städel-Museum gehen. Da ist doch diese tolle Ausstellung!

    Na ja, wir können zuerst einen Spaziergang am Main machen und danach in Sachsen-
hausen in einem gemütlichen Gasthaus essen. Was denkst du?

 1  Was machen wir denn am Sonntag mit deinen Eltern?

    Stimmt, die Ausstellung gefällt meinen Eltern bestimmt. Also gut, machen wir es so:  
Wir gehen zuerst ins Museum und dann essen.

   Was schlägst du vor?

    In Sachsenhausen essen, das finde ich gut. Aber spazieren gehen?  
Das ist doch langweilig.     / 5 Punkte

9  Ordnen Sie zu.

 einen Treffpunkt ausmachen | vielleicht mitkommen | kann ich leider nicht | Wie wäre es mit |  
 würde dich interessieren | Ich schlage vor | das machen wir | passt gut 

  Hallo, Tine, du hast doch gesagt, der neue Film mit Leonardo di Caprio  
 würde dich interessieren .

  Ja, ich liebe Leo!
 Sven und ich wollen am Samstag ins Kino. Möchtest du                ?

  Gern, aber am Samstag                .
                 Freitag?

  Freitag                .
 Wollen wir noch                ?

                 , wir treffen uns um halb acht direkt vor dem Kino.
 Okay,                .    / 7 Punkte



143M
en

sc
h

en
 A

2.
1,

 L
eh

re
rh

an
db

uc
h

 4
71

90
2 

©
 2

01
4 

H
ue

be
r 

Ve
rl

ag

TEST MODUL 2 (Lektion 4–6)

Liebe Elisa,

ich  freue mich schon sehr  auf unser gemeinsames Wochenende. Ich habe auch schon     

      : Am Samstag können wir gleich den Dom        .         

             . Danach trinken wir einen Kaff ee in meinem Lieblingscafé.

                  . Am Abend können wir bei mir       und 

später dann in einen schicken Club gehen.                      

    ! Und am Sonntag würde ich gern frühstücken gehen.             ? 

Vielleicht haben wir noch Zeit für eine Ausstellung oder für einen Spaziergang. Einverstanden? 

                    ?

Viele Grüße
Kris

 Lesen 

10  Veranstaltungen. Lesen Sie die Aufgaben a bis e und die Anzeigen 1 bis 4. Welche Anzeige 
passt zu welcher Situation? Für eine Situation gibt es keine passende Anzeige. Schreiben Sie 
hier den Buchstaben X.

a Sie lieben historische Feste.
b  Sie haben ein lustiges Karnevalskostüm und möchten es auf einem Fest tragen.
c Sie würden gern in die Oper gehen, die Eintrittskarten sind aber zu teuer.
d Sie gehen fast jede Woche ins Kino und möchten gern Geld sparen.
e Sie sehen gern Theaterauff ührungen. Das Stadttheater fi nden Sie aber langweilig.

Situation a b c d e

Anzeige 3

1  Sie wollen Theater einmal anders erleben? Das Theater „Stattbühne“ spielt wieder an einem 
ganz besonderen Ort: dem Rebsteckbad. Mehr Informationen unter www.stattbuehne.de

2  Das günstige Highlight für Opernfans. Kaufen Sie eine Eintrittskarte fürs Kino und erleben Sie 
ganz große Oper. Die neuen Termine für „Live aus der Metropolitan Opera New York“: 16./17./18.2.

3  Erleben Sie die faszinierende Welt der Renaissance auf dem Neuburger Schlossfest. Großer Mit-
telaltermarkt, Musik und Tanz. Kommen Sie (mit oder ohne Originalkostüm) und feiern Sie mit!

4  Kino im Angebot: 10er-Karte für die Kinos am Heinekeplatz und das Cinema Lichtspiel nur 50 €.
    / 4 Punkte

 Schreiben 

11  Ordnen Sie zu.

 Er ist wirklich beeindruckend | Pläne gemacht | Das Café gefällt Dir bestimmt | freue mich schon sehr | 
 kochen | Oder hast Du andere Wünsche | Endlich wieder mal tanzen, das wird toll | Wann fährt Dein Zug | 
 besichtigen 

    / 9 Punkte

 Gesamt:    / 76 Punkte
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 Wörter 

1  Ordnen Sie zu.

 Gesundheit | Diät |  
 wiegen | regelmäßig |  
 Training | abnehmen 

    / 5 Punkte

2   Was passt? Ordnen Sie zu.

 Unfall | Notarzt | blutet | verletzt | Sprechstunde | Magenschmerzen | Krankenwagen 

a  Ich habe mich  verletzt . Mein Finger         . 

b  Ich kann heute nicht frühstücken. Ich habe starke         . – Wirklich?  
Geh besser gleich zum Arzt. Frau Dr. Schött hat heute Vormittag         .

c  Auf der Straße war ein schlimmer         . Ich habe geholfen,  
den          gerufen und auf den          gewartet.

    / 6 Punkte

3  Ergänzen Sie.

a  Philipp ist Arbeiter bei Audi. Er arbeitet in einer großen H a   l   l   e  . Am Monatsende  
bekommt er Geld, seinen    h  .

b  Vor 30 Jahren haben mehr Arbeiter in der Pro                gearbeitet.  
Heute gibt es dort viele M               .

c  Marco ist An                    bei Audi. Er ist Chef von einem  
T       mit fünf  it      ei       .    / 6 Punkte

 Strukturen 

4  Tipps vom Arzt. Sortieren Sie die Sätze.

a Sie wiegen leider einige Kilogramm zu viel. 
 (abnehmen – sollten – ein paar Kilo)

b (Sport machen – Sie – sollten – regelmäßig)

c (mit dem Fahrrad – Sie – zur Arbeit – fahren – könnten – morgens)

d Gibt es in Ihrem Betrieb einen Lift?
 (sollten – die Treppe – nehmen – Sie – besser)

e (Abends – einen kleinen Spaziergang – Sie – könnten – machen)
    / 8 Punkte

Name:  

Sie  wiegen  zu viel und möchten gern       , 

aber Sie haben keine Lust auf eine       ? Tun 

Sie etwas für Ihre        und kommen Sie zu  

unserem       . Wir treffen uns        

dienstags und freitags um 18 Uhr am Waldparkplatz. 

a Sie sollten ein paar Kilo abnehmen.

b  
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TEST MODUL 3 (Lektion 7–9)

5  Schreiben Sie die Sätze mit weil oder deshalb.

a  Herr Martens macht gern draußen Sport.  
Er geht jeden Tag joggen. (weil)

b  Frau Barowski kann nicht schlafen.  
Sie hat um 22 Uhr Kaffee getrunken hat. (weil)

c  Mario hat Angst vor dem Zahnarzt.  
Er geht nie allein zur Untersuchung. (deshalb)

d Du bist müde. Du hast gestern bis 1 Uhr ferngesehen. (weil)
e Ich fahre auch im Winter viel Fahrrad. Ich bin selten krank. (deshalb)    / 8 Punkte

6   Lesen Sie die Anzeigen und ergänzen Sie die Endungen der Adjektive.

a  Biete freundlich er  Studentin groß es  Zimmer in schön er  Wohnung. Universitäts- 
straße 16. Telefon: 040/…

b  Sie wünschen sich gut  Arbeitsbedingungen und flexibl  Arbeitszeiten? Groß  Super-
markt bietet interessant  Jobs in nett  Team.

c Suche schön  alt  Tische und Stühle. Nehme auch kaputt  Möbel zur Reparatur.

d  Sehr gut  Angebote, kompetent  Beratung, zuverlässig  Service. Das gibt es nur bei uns. 
Autohaus Brummer: Wir haben Ihr neues Auto!

e  Sympathisch  jung  Mann mit lang  Berufserfahrung und gut  Englischkenntnissen 
sucht interessant  Arbeitsplatz in international  Betrieb.

    / 17 Punkte

 Kommunikation 

7  Ordnen Sie zu.

 Mach doch | vielleicht sollte er | Du könntest | An deiner Stelle würde ich | ich sollte 

a   Mein Arzt sagt,  ich sollte  wieder regelmäßig joggen. Aber mein Schweinehund ist  
einfach zu stark.

                   mich zum Joggen verabreden.

b   Mein Freund sitzt oft bis 23 Uhr am Computer und arbeitet. Danach kann er dann  
nicht schlafen.

   Hm,                  vor dem Schlafengehen noch einen  
kurzen Spaziergang machen?

c   Früher bin ich gern schwimmen gegangen. Aber das finde ich jetzt langweilig.
                    Aqua-Fitness! Mir macht das großen Spaß. 

                 in meinem Kurs mitmachen.
    / 4 Punkte

a  Herr Martens geht jeden Tag joggen,  
weil er gern draußen Sport macht.

b  
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8  Lesen Sie und ordnen Sie die Sätze.

    Ich war noch gar nicht dort. Ich habe Angst vor der Untersuchung. Hoffentlich muss ich 
nicht ins Krankenhaus.

    Ach, ich bin gestern mit dem Rad hingefallen. Mein Bein tut immer noch weh.

 1  Hallo, Tom. Du kannst ja gar nicht richtig laufen. Was ist denn los?

    Das hoffe ich.

    Hm, ich würde lieber zum Arzt gehen … Aber vielleicht kommt auch so alles wieder  
in Ordnung. 

   Oh, das tut mir leid! Was sagt denn der Arzt? Hoffentlich ist es nichts Schlimmes.

   Na dann, gute Besserung!    / 6 Punkte

9  Ergänzen Sie das Gespräch

 Wie wichtig sind | ist mir nicht so wichtig | Das ist eine gute Idee | möchte ich lieber |  
 das finde ich schade | Das ist mir wichtig 

  Ich möchte gern angestellt sein und regelmäßig Geld verdienen.  Das ist mir wichtig .  
Und dir?

   Geld                  . Ich möchte gern selbst entscheiden, wann ich 
arbeite und wann nicht. Deshalb                  selbstständig sein. 
                 dir nette Kollegen?

 Sehr wichtig! Und dir? Du hast dann ja keine Kollegen.

  Stimmt,                 .

 Du könntest ja eine Bürogemeinschaft suchen und dort arbeiten.

                  .    / 5 Punkte
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TEST MODUL 3 (Lektion 7–9)

 Lesen 

10 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.

  richtig falsch

a Nach Weihnachten liest man oft Tipps zu Diäten. O O
b Diäten machen schlank. O O
c Schlanke Menschen essen auch an Feiertagen nicht mehr als sonst. O O
d Diät-Fans haben oft Hunger. O O
e Bin ich hungrig oder satt? Schlanke Menschen wissen das besser. O O
f Schlanke Menschen denken viel über ihr Essen nach. O O
    / 5 Punkte

 Schreiben 

11  Michael hat einen neuen Job. Ergänzen Sie die E-Mail 
mit den Informationen aus dem Kasten.

    / 8 Punkte

 Gesamt:    / 78 Punkte

Lieber Mario,

endlich habe ich einen neuen Job gefunden.
(Firma) Ich arbeite  bei einer kleinen internationalen Firma .
(Arbeitszeiten) Die Arbeitszeiten sind  . 
(Aufgabe)  .
(Kollegen/Chef )  .
(Lohn) .
Am Montag fange ich an. Wünsch mir Glück!

Liebe Grüße
Michael

Firma: klein, international
Arbeitszeiten: fest, 

von 9.00 bis 17.30 Uhr
Aufgabe: E-Mails schreiben, 

telefonieren, reisen, …

Chef: sympathisch
Kollegen: hoffentlich nett
Lohn: nicht so gut 

(aber: Firmenwagen)

Diät im Januar?
Denken Sie nicht über Ihre Essgewohnheiten nach. Das könnte dick machen.

Haben Sie an Weihnachten auch zu viel gegessen? 
Möchten Sie jetzt eine Diät machen?
Wie immer sind im Januar in den Zeitschrif-
ten wieder viele Diättipps. Diäten helfen aber 
oft nicht. Und jetzt sagen Wissenschaftler 
sogar: Wir sollten lieber keine Diäten machen 
und unsere Ernährung weniger kontrollieren.

Warum ist das so?
Diät-Fans denken viel über Essen nach. Aber 
sie wissen oft nicht, wann sie satt oder hung-

rig sind. Schlanke Menschen wissen das: 
Sie essen nur, wenn sie Hunger haben. Des-
halb bleiben sie schlank.
An Feiertagen verzichten Menschen mit 
einem kontrollierten Essverhalten oft auf 
ihre Kontrolle und essen dann viel zu viel. 
Schlanke Menschen essen zum Beispiel an 
Weihnachten auch mehr als sonst, aber nicht 
so viel wie die Regelbrecher.
Also: Denken Sie nicht so viel über Essen nach 
und machen Sie in diesem Januar keine Diät.
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 Wörter 

1  Was passt nicht? Streichen Sie das falsche Wort durch.

a Essig – Öl – Salz – Kanne – Pfeffer
b Gabel – Löffel – Messer – Glas – Besteck
c Kanne – Teller – Tasse – Messer – Geschirr
d Rechnung – reservieren – zusammen – getrennt – Stimmt so!
e Steak – Hähnchen – Schnitzel – Pommes frites – Schweinebraten 
f Limonade – Mineralwasser – Alkohol – Orangensaft – Tee
g Huhn – Rind – Schwein – Fisch – Getreide    / 6 Punkte

2   Ergänzen Sie. 

a   Schenkst du deiner Freundin  S   c   h   m   u  ck zum Geburtstag? 
  Ja, letztes Jahr habe ich ihr eine Kette gekauft.

b   Rucksäcke sind praktisch, aber beim Einkaufen in der Stadt finde ich  
eine H   n       sch   schicker. 

c   Guten Tag, ich suche eine Babymütze. 
  Gern, soll sie aus Wolle oder       ff sein?

d   So, der Brief ist fertig. Hast du einen     ie  u         l     ?

e   Wo ist denn nur die Rechnung von „Restlos glücklich“? 
  Oh, tut mir leid, ich habe sie schon weg    w  rf    . 

f   Hast du gestern die Nachbarn gehört? Sie haben den ganzen Abend  
ge       it    n.     / 5 Punkte

3  Ordnen Sie zu.

a zwei  vier kaum
b 50 %      durchschnittlich
c circa     häufig
d ø     doppelt so viel(e)
e selten    rund
f fast kein / fast nicht die Hälfte

    / 5 Punkte

Name:  
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TEST MODUL 4 (Lektion 10–12)

 Strukturen 

4  Ordnen Sie zu und schreiben Sie Sätze mit dass.

 Kann es sein | Schön | Schade | Ich finde | Ich hoffe 

a Du bist gekommen. 
b Es gibt keinen frischen Orangensaft.
c Hoffentlich kann man noch frühstücken.
d Der Kuchen schmeckt hier sehr gut.
e Stimmt die Rechnung vielleicht nicht?    / 8 Punkte

5  Schreiben Sie Sätze.

a Gestern hatte ich einen Termin beim Chef.
 (ich – über ihn – sich geärgert haben)
b Was macht die Erkältung?
 (du – heute – sich besser fühlen)
c Am Samstag habe ich einen Freund aus meiner Schulzeit getroffen.
 (gut – sich unterhalten haben – wir)
d (ihr – sich erinnern – gern – an die Schulzeit)
e (unsere Kinder – laut – sich streiten)
f (unser Nachbar – sich beschweren – oft bei uns)    / 5 Punkte

6  Schreiben Sie Sätze mit wenn.

a Freunde besuchen mich. Ich koche für sie. (Wenn …)
b Die Sonne scheint. Miriam joggt im Park. (Miriam …)
c Der Kühlschrank ist leer. Ich bestelle eine Pizza. (Ich …)
d Ich habe abends Hunger. Ich esse Obst. (Wenn …)
e Es ist sehr heiß. Tobias kauft sich ein Eis. (Tobias …)
f Ich habe Lust auf Fleisch. Ich brate mir ein Steak. (Wenn …)    / 5 Punkte

 Kommunikation 

7  Ordnen Sie zu.

 Die Rechnung | Einen Moment, bitte | Ich würde gern bestellen | Stimmt so | Verzeihen Sie |  
 Was darf ich Ihnen bringen | Ich hätte gern | getrennt | Sie bekommen sofort ein anderes 

a    Ich würde gern bestellen. 
                     . Ich bin gleich für Sie da.  

                  ? 
                    ein Mineralwasser und den großen Salat.
  Gern.

b                   , das Bier ist warm.
  Oh, Entschuldigung.                   .

a Schön, dass du gekommen bist.
b  

a Ich habe mich über ihn geärgert.
b  

a  Wenn mich Freunde besuchen, 
koche ich für sie.

b  Miriam …
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c                   , bitte!
  Gern. Zahlen Sie zusammen oder                   ?
 Zusammen.
  Das sind dann 32,50 €.
 Hier, bitte.                   .
  Danke.    / 8 Punkte

8  Ordnen Sie zu und schreiben Sie sechs Sätze.

a Herzlichen Glückwunsch
b Wir bedanken uns
c  Auch für die nächsten Jahre  

wünschen wir Ihnen 
d Wir danken Ihnen
e Weiterhin
f Wir gratulieren

viel Erfolg und alles Gute!
für die gute Zusammenarbeit.
zum zehnjährigen Jubiläum!

    / 5 Punkte

9  Ergänzen Sie das Gespräch.

 das hat mich auch überrascht | Wirklich | In meiner Heimat | Ich habe mich gewundert |  
 Ich habe nicht gedacht | Das finde ich komisch 

 Wie war denn deine Zeit in Deutschland? Wie war das Essen?

    Ich habe mich gewundert , dass die Deutschen so viel frühstücken.          
          .                    trinkt man nur 
einen Kaffee und isst etwas Süßes. 

         ? Ihr esst keine Spiegeleier, keine Wurst? 

   Nein, viele essen morgens gar nichts.

 Und wie war das berühmte deutsche Brot?
                     , dass es mir schmeckt. Aber es ist gut, und es 

gibt hundert verschiedene Sorten!

 Wirklich?

   Ja,                   .    / 5 Punkte

a Herzlichen Glückwunsch zum zehnjährigen Jubiläum!
b  
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TEST MODUL 4 (Lektion 10–12)

6.6.
Frühstück
nicht gut (Rührei versalzen, Kaffee kalt)
unfreundlich
zu teuer

 Lesen 

10 Lesen Sie das Gästebuch. Wer schreibt was? Ergänzen Sie die Namen.

CAF
É A

M D
OM

GÄ
ST

EB
U

CH

Martin am 14. Mai: Wenn sonntags die Sonne scheint, gehen wir ins Café am Dom. Der Blick  
von der Terrasse auf den Dom ist einfach wunderschön. Und ich liebe die große Auswahl an 
leckeren Kuchen und Torten!

Heike am 3. Juni: Das Café ist sehr beliebt, vor allem als Frühstückslokal. Deshalb ist es oft voll. 
Wir hatten keine Reservierung und haben lange auf einen Tisch gewartet. Der Kellner hatte viel 
Stress, war aber nett. Und unser Frühstück hat gut geschmeckt.

Emilia am 10. Juni: Früher war das Frühstück im Café am Dom hervorragend. Und jetzt? Der 
Orangensaft nicht frisch, das Ei nicht weich gekocht, der Teller nicht sauber … Und dafür habe 
ich 15 Euro bezahlt. Nein danke. Ich verstehe nicht, warum das Café immer noch so beliebt ist.

a   Heike   findet gut, dass der Service 
freundlich war.

b      beschwert sich über das Essen.

c      findet, dass es sehr guten  
 Kuchen gibt.

d      findet, dass das Café teuer ist. 

e      sitzt gern draußen.

f       weiß jetzt, dass man reservieren 
sollte.

    / 5 Punkte

 Schreiben 

11  Verwenden Sie die Notizen und schreiben Sie  
einen Gästebucheintrag zu folgenden Punkten.

Wann waren Sie im Café am Dom?
Was haben Sie gegessen?
Wie hat es geschmeckt? 
Wie war der Service?
Waren die Preise in Ordnung?

 
 
 
 
 
 
 
    / 10 Punkte

 Gesamt:    / 67 Punkte


